
WG: Ende des FSM
Von: 523@bmfsfj.bund.de
An: belmar@kein-einzelfall.de

Datum: 25.06.2025 18:05

Liebe Frau Belmar,
 
Für die Neubeantragung des behinderungsbedingten Mehrbedarfs gibt es dem Grunde nach keine Frist. Ich
gebe aber folgendes zu bedenken: Der Antrag auf behinderungsbedingten Mehrbedarf sollte idealerweise
bei der Bearbeitung des Erstantrages in der Geschäftsstelle vorliegen. Die Bearbeitungszeit liegt derzeit bei
sechs bis sieben Monaten. Daher sollten diese Anträge schnellstmöglich gestellt werden. Mit Blick auf den
aktuellen Antragsstopp kann der behinderungsbedingte Mehrbedarf auch nur noch für Erstanträge
beantragt werden, die bis zum 19.03.2025 eingegangen sind.
 
Mit freundlichen Grüßen

 
 

Leiterin Referat 523  
__________________________  
Frühe Hilfen und Kinderschutz /Abteilung 5 
Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend  
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Von: Tatjana Belmar <belmar@kein-einzelfall.de>
Gesendet: Mittwoch, 25. Juni 2025 07:11
An: Referat 523 <523@bmfsfj.bund.de>

Betreff: Ende des FSM
 
 
Sehr geehrte Damen,
 
Sicherlich können Sie sich die Sorgen und Ängste vieler Betroffener nach diesen Verkündungen des FSM
vorstellen.
Bitte beantworten Sie uns eine Frage zügig, wie verhält es sich mit dem Behinderungsbedingten
Mehrbedarf?
Am 17.06. erhielten wir noch die Info (unten stehend), dass dieser bis 31.08.25 zu stellen ist.
Verschiebt sich dieses Datum nun auch auf den 19.03.25?
 
Bitte geben Sie uns ein bisschen Sicherheit und beantworten diese Frage.
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Beste Grüße
Tatjana Belmar
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
               Am 17.06.2025 um 09:50 schrieb 523@bmfsfj.bund.de:
 
              
 
               Liebe Frau Belmar,
 
              
 
               richtig, Neuanträge sind gemäß Richtlinie bis zum 31.08.25 möglich und Bewilligungen können bis
zum 31.12.25 ausgesprochen werden, sofern entsprechend Haushaltsmittel zur Verfügung stehen. Derzeit
laufen die Haushaltsverhandlungen für die Jahre 2025 und 2026. Wenn bis zum 31.12.25 die Mittelbindung
nur bis 10.000 € bewilligt wurde, ist danach kein Antrag auf Behinderungsbedingten Mehraufwand mehr
möglich. Ein erstmaliger behinderungsbedingter Mehraufwand Antrag muss demnach auch bis zum
31.08.25 eingereicht sein, so dass die Mittelbindung bis zum 31.12.25 erfolgen kann.
 
              
 
               Der behinderungsbedingte Mehrbedarf kann nur dann gewährt werden, wenn die antragstellende
Person durch Vorlage des Schwerbehindertenausweises bzw. des Feststellungsbescheides nachweist,
dass sie einen Grad der Behinderung von mindestens 50 hat. Der Nachweis muss zum Zeitpunkt der
Entscheidung über den Antrag vorliegen. Damit der Bescheid bis 31.12.2025 ergehen kann, sollte der
Nachweis bis 31.08.2025 eingereicht werden.
 
              
 
               Zu Ihrer Nachfrage: Eine fortlaufende und zusammenhängende Leistung, die vor der
Antragstellung begonnen hat um im Zeitpunkt der Antragstellung noch andauerte, kann auch rückwirkend
für den Zeitraum vor der Antragstellung bewilligt werden. Die rückwirkende Bewilligung ist maximal ab Mai
2013 - dem Monat, in dem das EHS gegründet wurde -  möglich.    
 
              
 
               Gruß   
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